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IMPULS 
 

 

 
 

Liebe Gläubige unserer Wallfahrtskirche St. Maria in der Kupfergasse! 

Wir sind als Christen auf den Tod, das Begräbnis und die Auferstehung Jesu Christi ge-

tauft und damit berufen, Jesus auf seinem Kreuzweg nachzufolgen. Er sagt im Evange-

lium: „Wer nicht sein Kreuz trägt und mir nachfolgt, der kann nicht mein Jünger sein.“ 

Der irdische Lebensweg der Gottesmutter Maria war auch von ihrer Geburt an ein 

Kreuzweg. Wir betrachten diesen Weg immer wieder mit den sieben Schmerzen Mari-

ens. Das Kreuz ist aber auch das Zeichen der Erlösung, so dass wir beten dürfen: „Sei 

gegrüßt, heiliges Kreuz, du unsere einzige Hoffnung“. Maria, die schmerzhafte Mutter 

und Mutter der Barmherzigkeit will uns auf unserem Kreuzweg zur Seite stehen. In die-

ser hoffnungsfrohen Gewissheit gehen wir auf unsere Festwoche zu mit dem 350jähri-

gen Jubiläum der Weihe unseres Gnadenheiligtums, der Loretokapelle. Dazu lade ich 

Sie alle sehr herzlich ein und bitte Sie diese Einladung auch weiterzugeben.  

 

In freudiger Zuversicht mit priesterlichem Segensgruß 

Ihr Pastor Thomas Vollmer 

 

 

 

 

 

 



 

St. Maria in der Kupfergasse 

 

 Freitag 5. September Herz-Jesu-Freitag 

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Vollmer) 

     17.00 Uhr  Aussetzung u. stille Anbetung (Msgr. Dr. Vollmer) 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Lat. Choralamt mit anschl. Herz-Jesu-Litanei und sakr. 
Segen musikalisch begleitet durch die Choralschola unter 
der Leitung von Herrn Scheuren (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Samstag 6. September 23. Sonntag im Jahreskreis 

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     16.30 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Vollmer) 

     18.00 Uhr  Andacht zum Hl. Pfarrer von Ars (Msgr. Dr. Vollmer) 

     18.30 Uhr  VAM mit bes. musikalischer Gestaltung Marianische 
Gesänge und Fatima Lieder, Sopran: Juliane Hanke, 
Flöte: Sofia Alcantara, Orgel: Sven Scheuren (Msgr. Dr. 
Vollmer) 

     19.30 Uhr  Sühneanbetung im Geiste Fatimas mit Aussetzung 
und sakr. Segen (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Sonntag 7. September 23. Sonntag im Jahreskreis, L1: Weish 9,13-19, L2: 
Phlm 9b-10.12-17, Ev: Lk 14,25-33 

     8.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     10.00 Uhr  Hochamt (Msgr. Dr. Vollmer) 

     11.15 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

     16.30 Uhr  Festandacht mit sakramentalem Segen (Msgr. Dr. Voll-
mer) 

     18.00 Uhr  Pontifikalamt mit unserem Erzbischof Kardinal Rainer 
Maria Woelki gestaltet vom Kirchenchor Heimbach, mit 
der Messe Brève in C von Charles Gounod unter der Lei-
tung von Peter Mellentin (Msgr. Dr. Vollmer, Kardinal 
Woelki, Pfr. Dr. Meiering) 

 Montag 8. September Mariä Geburt 

     8.00 Uhr  Hl. Messe mit marianischer Kurzbetrachtung, danach 
Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     9.00 Uhr  Pilgerandacht mit sakramentalem Segen (Msgr. Dr. 
Vollmer) 

     9.45 Uhr  Festmesse (Msgr. Dr. Vollmer) 

     16.30 Uhr  Beichtgelegenheit (Pfarrer Eholzer) 



     17.00 Uhr  Festandacht mit sakramentalem Segen (Msgr. Dr. Voll-
mer) 

     18.30 Uhr  Pontifikalamt (Lat. Hochamt) musikalisch gestaltet unter 
Leitung von Sven Scheuren mit der Messe Brève von Au-
guste Durand Proprium: Salve sancta parens, sowie das 
Vocalensemble Gregorina und Sopran: Juliane Hanke 
(Stiftsprobst Korn aus Paring) 

     20.00 Uhr  geistliches Konzert Marianische Orgelmusik, festliche 
Harfenklänge.Werke von Josef Gabriel Rheinberger, Jo-
seph Haydn u.a. Gestaltet mit dem Vocalensemble Grego-
riana, unter Leitung von Juliane Hanke, Harfe: Jasmin-Isa-
bel Kühne, Orgel: Sven Scheuren 

 Dienstag 9. September  

     8.00 Uhr  Hl. Messe mit marianischer Kurzbetrachtung, danach 
Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Vollmer) 

     9.00 Uhr  Pilgerandacht mit sakramentalem Segen (Msgr. Dr. 
Vollmer) 

     9.45 Uhr  Festmesse (Msgr. Dr. Cüppers) 

     16.30 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Vollmer) 

     17.00 Uhr  Festandacht mit sakramentalem Segen musikalisch ge-
staltet mit Sofia Alcantara Querflöte und Sven Scheuren 
Orgel (Pfr. Oblinger aus Marienried) 

     18.30 Uhr  Festmesse (Lat. Hochamt) musikalisch gestaltet unter 
Ltg von Sven Scheuren mit der Missa B-Dur für Sopran, 
Violine und B.c. Sopran: Juliane Hanke, Violine: Ji Seon 
Seo, Orgel: Sven Scheuren (Pfr. Oblinger aus Marienfried) 

 Mittwoch 10. September  

     8.00 Uhr  Hl. Messe mit marianischer Kurzbetrachtung, danach 
Beichtgelegenheit (Offizial Dr. Fabritz) 

     9.00 Uhr  Pilgerandacht mit sakramentalem Segen (Msgr. Dr. 
Vollmer) 

     9.45 Uhr  Festmesse (Pfr. Dr. Meiering) 

     16.30 Uhr  Beichtgelegenheit (Pater Fuisting) 

     17.00 Uhr  Festandacht mit sakramentalem Segen musikalisch ge-
staltet an der Orgel: Sven Scheuren und an der Viola Hi-
roshi Kameda (Prof.Dr. Peter Bruns) 

     18.30 Uhr  Festmesse (Lat. Hochamt) musikalisch gestaltet Missa 
C-Dur an der Orgel Sven Scheuren Sopran Juliane Hanke 
sowie die Stadtkapelle Köln unter Leitung von Stefan Alf-
ter (Msgr. Dr. Vollmer, Prof. Dr. Peter Bruns) 

     20.00 Uhr  Konzert Marianische Bläsermusik Stadtkapelle Köln un-
ter Leitung Stefan Alfter. Bei trockenem Wetter im Innen-
hof der Kirchenanlage 



 Donners- 
tag 

11. September Hl. Maternus, Bischof von Köln 

     8.00 Uhr  Hl. Messe mit marianischer Kurzbetrachtung, danach 
Beichtgelegenheit (Offizial Dr. Fabritz) 

     9.00 Uhr  Pilgerandacht mit sakramentalem Segen (Msgr. Dr. 
Vollmer) 

     9.45 Uhr  Festmesse (Msgr. Dr. Vollmer) 

     16.30 Uhr  Beichtgelegenheit (Pater Fuisting und Pfr. Eholzer) 

     17.30 Uhr  Festandacht mit sakramentalem Segen (Msgr. Dr. Voll-
mer) 

     18.30 Uhr  Pontifikalamt (Lat. Hochamt) musikalisch gestaltet vom 
Kirchenchor St Josef unter Leitung von Michael Botten-
horn. Messe in C-Dur von Anton Bruckner (Windhagener 
Messe) (Weihbischof Peters aus Trier) 

 Freitag 12. September  

     8.00 Uhr  Hl. Messe mit marianischer Kurzbetrachtung, danach 
Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     9.00 Uhr  Pilgerandacht mit sakramentalem Segen (Msgr. Dr. 
Vollmer) 

     9.45 Uhr  Festmesse (Offizial Dr. Fabritz) 

     16.30 Uhr  Beichtgelegenheit (Pfr. Thomas Eholzer) 

     17.00 Uhr  Festandacht mit sakramentalem Segen musikalisch ge-
staltet an der Orgel Sven Scheuren und an der Trompete 
Daniel Ackermann (Prof. Dr.Dr. Ralf Weimann) 

     18.30 Uhr  Festmesse (Lat. Hochamt) musikalisch gestaltet Sopran 
Juliane Hanke, Trompete Daniel Ackermann, Orgel Sven 
Scheuren. Es erklingt die Messe de St. Cécile von Joseph 
Egbert Turner (Prof. Dr. Dr. Ralf Weimann aus Rom) 

     20.00 Uhr  Glaubensvortrag von H.H. Prof. Dr. Dr. Ralf Weimann 
"Die Bedeutung der Gottesmutter am Ende der Zeit" 

 Samstag 13. September 24. Sonntag im Jahreskreis 

      Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 

     8.00 Uhr  Hl. Messe mit marianischer Kurzbetrachtung, danach 
Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     9.00 Uhr  Pilgerandacht mit sakramentalem Segen (Msgr. Dr. 
Vollmer) 

     9.45 Uhr  Festmesse (Msgr. Dr. Vollmer) 

     16.30 Uhr  Beichtgelegenheit (Pater Fuisting und Pfr. Eholzer) 

     17.00 Uhr  Festandacht mit sakramentalem Segen an der Orgel 
Hans Peter Retzmann (Msgr. Dr. Vollmer) 

     18.30 Uhr  Pontifikalamt (Lat. Hochamt) musikalische Gestaltung 
unter der Leitung von Hans Peter Retzmann. An der Orgel 
Gabriel Dissenha. Pastoralmesse von Anton Diabelli mit 



St. Johannes Kirchenchor und Kirchenchor Laudamus des 
Sendungsbereiches Troisdorf (Weihbischof Dr. Schwader-
lapp) 

 Sonntag 14. September 24. Sonntag im Jahreskreis, Kreuzerhöhung, L1: 
Ex 32,7-11.13-14, L2: 1 Tim 1,12-17, Ev: Lk 15,1-32 

      Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 

     8.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     10.00 Uhr  Hochamt (Msgr. Dr. Vollmer) 

     11.15 Uhr  Hl. Messe zu Ehren der Hl. Alphonsa (Msgr. Dr. Voll-
mer) 

     15.00 Uhr  Beichtgelegenheit (Pater Fuisting und Pfr. Eholzer) 

     16.30 Uhr  Festandacht mit sakramentalem Segen musikalisch ge-
staltet unter Leitung von Sven Scheuren. Vocalensemble 
Gregoriana, Sopran Juliane Hanke und Trompete Daniel 
Ackermann (Offizial Dr. Fabritz) 

     18.00 Uhr  Pontifikalamt mit unserem Erzbischof Kardinal Rainer 
Maria Woelki musikalische Gestaltung Choralschola an 
St. Maria in der Kupfergasse unter Leitung von Carmen 
Scheuren und Sven Scheuren, Sopran Juliane Hane, 
Trompete Daniel Ackermann, Orgel Sven Scheuren. Mese 
festive von Jean Franck, Proprium: Salve sancta parens 
(S.Em. Kard.Schönborn, Päpst. Legat) 

     19.30 Uhr  Lichterprozession mit dem Gnadenbild der Schwarzen 
Mutter Gottes päpstlicher Segen Kardinal Schönborn; 
Musikalische Gestaltung Stadtkapelle Köln unter Leitung 
Stefan Alfter 

 Montag 15. September  

     8.00 Uhr  Hl. Messe danach Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Vollmer) 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Dienstag 16. September  

     8.00 Uhr  Hl. Messe danach Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Offizial Dr. Fabritz) 

 Mittwoch 17. September  

     8.00 Uhr  Hl. Messe danach Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     17.45 Uhr  Rosenkranz zu Ehren des hl. Joseph (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe zu Ehren des hl. Joseph mit anschl. Ausset-
zung, Josephslitanei und sakr. Segen 

 Donners- 
tag 

18. September  

     8.00 Uhr  Hl. Messe danach Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 



     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Freitag 19. September  

     8.00 Uhr  Hl. Messe danach Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     17.00 Uhr  Aussetzung u. stille Anbetung (Msgr. Dr. Vollmer) 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe zu Ehren des Hl. Pater Pio (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Samstag 20. September 25. Sonntag im Jahreskreis 

      Caritas Kollekte 

     8.00 Uhr  Hl. Messe danach Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     13.00 Uhr  Tauffeier (Msgr. Dr. Vollmer) 

     16.30 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Vollmer) 

     18.00 Uhr  Andacht (Msgr. Dr. Vollmer) 

     18.30 Uhr  VAM (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Sonntag 21. September 25. Sonntag im Jahreskreis, Hl. Matthäus, 
Apostel und Evangelist, L1: Am 8,4-7 1, L2: Tim 
2,1-8, Ev: Lk 16,1-13 

      Caritas Kollekte 

     8.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     10.00 Uhr  Hochamt (Msgr. Dr. Vollmer) 

     11.15 Uhr  Hl. Messe (Offizial Dr. Fabritz) 

     17.30 Uhr  Andacht (Msgr. Dr. Vollmer) 

     18.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Montag 22. September  

     8.00 Uhr  Hl. Messe - Auftakt zur Pilgerfahrt nach Lisieux danach 
Beichtgelegenheit (Pfarrer Vosen) 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Dienstag 23. September  

     8.00 Uhr  Hl. Messe danach Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     16.00 Uhr  Hl. Messe Landsmannschaft Schlesien Kreisgruppe 
Köln (Pfr Dr Seul o. Pfr.Hoverath) 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe 

 Mittwoch 24. September  

     8.00 Uhr  Hl. Messe danach Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Donners-
tag 

25. September  

     8.00 Uhr  Hl. Messe danach Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 



     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Freitag 26. September  

     8.00 Uhr  Hl. Messe danach Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     17.00 Uhr  Aussetzung u. stille Anbetung (Msgr. Dr. Vollmer) 

     17.45 Uhr  Andacht zum Barmherzigen Jesus (Msgr. Dr. Vollmer) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Samstag 27. September 26. Sonntag im Jahreskreis, Weihe der Kölner 
Domkirche 

     8.00 Uhr  Hl. Messe danach Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     15.00 Uhr  Tauffeier (Msgr. Dr. Vollmer) 

     16.30 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Vollmer) 

     18.00 Uhr  Andacht (Msgr. Dr. Vollmer) 

     18.30 Uhr  VAM (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Sonntag 28. September 26. Sonntag im Jahreskreis, L1: Am 6,1a.4-7, L2: 1 
Tim 6,11-16, Ev: Lk 16,19-31 

     8.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     10.00 Uhr  Hochamt (Msgr. Dr. Vollmer) 

     11.15 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

     17.30 Uhr  Andacht (Msgr. Dr. Vollmer) 

     18.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

 
22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lesung L1: Weish 9,13-19, L2: Phlm 9b-10.12-17, Ev: Lk 14,25-33  
In jener Zeit 25begleiteten viele Menschen Jesus; da wandte er sich an sie 26und sagte: 
Wenn jemand zu mir kommt und nicht Vater und Mutter, Frau und Kinder, Brüder und 
Schwestern, ja sogar sein Leben gering achtet, dann kann er nicht mein Jünger sein. 
27Wer nicht sein Kreuz trägt und hinter mir hergeht, der kann nicht mein Jünger sein. 
28Denn wenn einer von euch einen Turm bauen will, setzt er sich dann nicht zuerst hin 
und berechnet die Kosten, ob seine Mittel für das ganze Vorhaben ausreichen? 29Sonst 
könnte es geschehen, dass er das Fundament gelegt hat, dann aber den Bau nicht fertig-
stellen kann. Und alle, die es sehen, würden ihn verspotten 30und sagen: Der da hat einen 
Bau begonnen und konnte ihn nicht zu Ende führen. 31Oder wenn ein König gegen einen 
anderen in den Krieg zieht, setzt er sich dann nicht zuerst hin und überlegt, ob er sich mit 
seinen zehntausend Mann dem entgegenstellen kann, der mit zwanzigtausend gegen ihn 
anrückt? 32Kann er es nicht, dann schickt er eine Gesandtschaft, solange der andere 
noch weit weg ist, und bittet um Frieden. 33Ebenso kann keiner von euch mein Jünger 
sein, wenn er nicht auf seinen ganzen Besitz verzichtet.  
 
Impuls zum 23. Sonntag im Jahreskreis 
Manche Evangelien sind echt eine Zumutung, regelrecht ärgerlich, nervig und überfordernd. Einem 
solchen Text begegnen wir an diesem Sonntag. 



Jesus ist mit seinen Jüngern unterwegs nach Jerusalem, wo sich sein Schicksal vollenden wird. Die 
mit ihm unterwegs sind, haben immer noch nicht verstanden, wie Jesu Messianität aussieht. Sie er-
warten, wie die meisten dieser Zeit, einen von Gott gesandten Kriegerfürst, der die verhassten Be-
satzer vertreiben und die Herrschaft Gottes errichten wird. 
Drei Voraussetzungen (Zumutungen) nennt Jesus nun, die für die Nachfolge und das rechte Ver-
ständnis seiner Sendung wichtig sind: 
1. Du musst deine Familie, ja dein eigenes Leben gering achten! 
2. Du musst bereit sein dein Kreuz zu tragen! 
3. Du musst auf deinen gesamten Besitz verzichten! 
 
Attraktiv und einladend geht anders, oder? Worauf zielt Jesus? 
1. Wenn du Jesus an die Nummer 1 deines Lebens stellst, birgt das die Möglichkeit aus unguten 
Zwängen, die sich durch familiäre (und gesellschaftliche) Konstellationen ergeben konnten, auszu-
brechen. Für viele Frauen in der Urkirche hatte das eine enorme Attraktion und befreiendes Poten-
tial. Jesus an erste Stelle zu setzen bedeutet die eigene Liebe nicht auf eine überschaubare Perso-
nengruppe zu begrenzen, sondern sie auszuweiten auf jedes Leben. 
2. Diese Forderung ist bis heute leider sehr missverstanden worden. Denn es bedeutet nicht Leiden 
zu verherrlichen und sich nicht dagegen aufzubegehren! Zur Zeit Jesu war allen klar: das Kreuz ist 
die schlimmste Strafe, die denen droht, die gegen die gesellschaftliche und soziale Ordnung aufbe-
gehren. Für die, die sich mit Ungerechtigkeiten nicht abfinden. Und dieses Rebellische, das sich ak-
tiv gegen das Unrecht und die Gewalt, die Menschen niederdrückt richtet, gehört unbedingt zur 
Nachfolge Jesu! Und das kann in der Konsequenz sehr unbequem oder gar lebensgefährlich wer-
den. Und ob du so leben willst und kannst, ist eine Entscheidung, die du dir gut und gründlich über-
legen solltest (das machen die zwei Beispiele vom Turmbau und vom in den Krieg ziehen deutlich). 
3. Sehr verkürzt auf den Punkt gebracht, greife ich zwei Aspekte heraus. Zum einen binden dich 
Reichtum und Besitz. Wer Jesus nachfolgt, soll frei sein von allen möglichen Zwängen. Zum ande-
ren sollen er und sie auf irdische Machtmittel verzichten. Reichtum ermöglicht Macht und fußt nicht 
selten auf der Ausbeutung von Menschen. Menschen sollen aber nicht manipuliert, kontrolliert und 
missbraucht, sondern geliebt werden. Alle Menschen sind Adressaten der Liebe und Wertschätzung 
Gottes! 
Christsein ist nicht leicht. Ernsthafte Nachfolge Jesu hat einen Preis.  
Im Namen aller Seelsorgerinnen und Seelsorger von Köln-Mitte, wünsche ich Dir eine schöne und 
gesegnete Woche. 
Uli Merz, Diakon und geistlicher Leiter von Kirche für Köln in St. Michael in der pastoralen Einheit 
Köln-Mitte 

KONTAKTDATEN  

Msgr. Dr. Thomas Vollmer:       
pastorvollmer@web.de  
Schwalbengasse 1, 50667 Köln 
Telefonisch erreichbar sind wir unter Telefon: 0221-2576237  
per Mail unter: st.maria-kupfergasse@katholisch-in-koeln.de 
 

Unsere Internetseite ist erreichbar unter: www.kupfergasse.de 

Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeiten des Pfarrbüros: 
In der Festwoche ist das Pfarrbüro an allen Tagen von 9-11.30 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag zusätzlich noch von 14-17 Uhr geöffnet. 
In der Woche danach ist das Pfarrbüro nur am Montag, den 15.09.2025 geöffnet. Ab dem 
22.09.2025 gelten dann die gewohnten Öffnungszeiten 

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

9-11.30 UHR 9-11.30 UHR 9-11.30 UHR ----- 
14-17UHR 

GESCHLOSSEN 
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